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5) Frankreich.

Wenngleich Frankreich, in welchem die erften Verfuche zur Wiedereinführung

der antiken Befi:attungsart mittels Feuer gemacht wurden, in Bezug auf die Anzahl

der beflehenden Feuerhallen unter den Ländern mit gefetzlich zugelaffener Feuer-

bef’rattung erf’c den fechften Rang einnimmt, fo [lebt es doch allen weit voran in

Bezug auf die Anzahl der jährlich vollzogenen Einäfcherungen. Durch eine be—

fondere Verfügung vom 5. April 1889, laut deren die Verbrennung von Spitalleicheni

und Embryonen angeordnet wurde, flieg die Gefamtzahl der allein in Paris Ratt-

gefundenen Einäfcherungen überaus rafch in die Höhe. Im Jahre 1905 wurden

auf dem Pére-Laclzag'fe-Friedhofe 6716 Leichen eingeäfchert, und zwar auf Ver—

 

 

   

 

Leichenverbrennungshaus auf dem Pére-Ladzaz'fi-Friedhof zu iParis.

Gefamtanficht des alten Teiles 152).

Arch.: Formz'gé.

langen der Familien 341, aus den anatomifchen Lehrfälen flammende 2549 und

Embryonen 3826.

Aufser der gröfsten Feuerhalle zu Paris befitzt Frankreich noch 2 Leichen—

verbrennungshäufer in Tätigkeit, und zwar zu Rouen und zu Reims. In Marfeille

if’c eine Feuerhalle im Bau begriffen und der Vollendung nahe. Auch in Dijon

find die Vorarbeiten für die Errichtung eines Leichenverbrennungshaufes in vollem

Gange.

Mit dem Bau des Leichenverbrennungshaufes der Stadt Paris wurde nach
dem erfolgten Befehlufl'e vom 25. Juli 1885 auf dem Pérz-Lac/zazfl-Friedhofe in

den Jahren 1886—87 (Arch.: Formz}ge) angefangen. Zunächf’r wurde nur ein Teil

des angefangenen Entwurfes zur Ausführung gebracht (Fig. 321 152) u. 322) und im

Jahre 1889 dem Betriebe übergeben.

152) Aus: Phönix 1892, S. 17—18.
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Das Erdgefchofs des zuerfi ausgeführten Baues enthält einen Wartel'aal (Mittelraum) und

zwei zu [einen beiden Seiten gelegene Einäfcherungsfäle, in denen je ein Verbrennungsofen

aufgeftellt worden ill. Diefe drei halbkreisförmig abgerundeten Räume find von gemauerten

Kuppeln überdeckt, durch deren Höhe die zwei winkeligen Schornfteinzüge maskiert werden.

Fig. 322.

 

 

Rückanficht des alten Teiles.

Fig. 323.

 

 

Seitenanficht des neuen Teiles.

Leichenverbrennungshaus auf dem Pére-Lac/zaife-Friedhof zu Paris.

Im Untergefchofs find Räumlichkeiten für das Bedienungsperfonal und für Brennfloif an-
geordnet. Die erfte Verbrennungseinrichtung, die in Betrieb gefetzt wurde, war nach Bauart
Gorz'm' erbaut; doch fprachen alsbald die zu lange Dauer der Einäfcherung (rl/z bis 2 Stunden),

die Unmöglichkeit der Kontinuität in den Verbrennungen und die beträchtlichen Kelten einer

einzelnen Kremation (25 Franken) gegen die Benutzung des Gorim"fchen Ofens. Die Stadtver-


